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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Psinz - und Enz- Kreis.
I^ro . 80 . Samstag den 4 . October 1817 .

Mit Erojiherzoglich Badischem gnädigstem Privilegi ».

Bekanntmachung .
Nro . 11977 . Die Abschaffung alter Abgaben betreffend .

Durch hohe Verfügung des Großherzoglichen FinanzMinisteriums vom 6 . Mai d . I . Nro . 7570 .
wurde das von den Gerbern zu Lahr bisher bezahlte sogenannte PritschemGeld , und durch die hohe Ver¬

fügung vom 7 . Mai d . I . Nro . 7698 . der Beitrag der Stadt Lahr zur Besoldung des AmtsKellerS
K 0 ch daselbst, so wie die sogenannte ExtraSteuer von der Gemeinde Oberschopfheim, nachlräglich als auf¬

gehoben erklärt . Welches andurch zur allgrmeinen Kermlniß gebracht wird.
Lffcnburg den 24 . September 1817 .

Das Directorinm des KinzigKreises .
Der Negierungsrarh

Frbr . von Sensburg . vät . Wohnlich .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

S ch u l d e n l i q » i d a t i 0 n e n.
Andurch worden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter

'
dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

soistss mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidwung derselben vvrgcladen . —
AuS dem

Bezirksamt Durlach .
( 1) zu Durlach an den Bürger und Stein -

bauermeistec Karl Schweitzer auf Montag d n rv .
Oktober d . I . »Nachmittags 2 Uhr bei dem Theilungs -

Kommissariat dahier. Aus dem
Bezirksamt Ettlingen .

( 1 ) zu Erlli ngen an den in Lermkgens -
Unlersuchvug gerüttenen Beisaßerr Joseph Haas auf
Dienstag den 21 . Okr. d. I . bei Großherzogl. Amts -
Revisoral dahier. AuS dem

Bezirksamt Gernsbach .
(3) zuVermersbach an die in Gant erkann¬

ten Michael Staub '
schen Eheleute auf Mittwoch

den 8 - Oktober o . I . Vormittags um 8 Uhr im Lä -
wenwirthrhause zu Fordach vor dem TheilungsKom -
missär .

( r ) zu Michelba ch an den Joseph und Anton
Laub auf Donnerstag den 16. Okt. d. I . Vor¬
mittags vor dem TheitungsKomüussar im Wirthshaus »
zum Engel in Michelbach . Aus dem

Sradtamr Heidelberg .
(3) zu Heidelberg an den in Gant erkann¬

ten PoiiwagensExpeditvr Sattler auf Mittwoch
den 8^ Oktober Vormittags 9 Uhr bei Großherzoglr-
chem Sladtau .rsrevisorat dahier. AuS dem

Landamt Karlsruhe .
( 1 ) zu Knieiingen an die Verlassenschafts-

Masse des weiland Zieglers , Gollfcied Knoblvch
auf Montag den 20 . Oktober d. I . Vormittags 9
Ubr vor dem ThcilungsKommissariak im Adlerwirkhs-
haus- zu Knielingen. AuS dem

Bezirksamt Kork .
( 1 ) zu Leg eishurst an den in Gant erkann¬

ten verstorbenen Pfarrer Karl Roos auf Dienstag
den 2t . Oktober d . I . früh 9 Uhr bei Gcvßherzvgl.
AmtsKanzlei zu Kork . Auo dem

Stadt - und 1 . Land amt Pf 0 rzheim .
(2 ) zu Pforzheim an die in Gant erkannt«

Dierwirth Georg Jakob Dieterle '
sche Wittwe auf

Freitag den 17 . Oktober d . I . auf hiesigem Rath¬
hause vor der GamKommisfion . Aus dem

Zweiten Landamt Pforzheim .
(3 ) zu Kiesrlbronn an den in Gant gera-

thenen Bürger und Schuster, Heinrich Bl Lßer auf
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Marita ; den 6 . Oktober d . I . Vor . und Nachmit¬

tags in dem Wirtbebaus zur Keoue in Kieselbronn .
( r ) zu Dürrn an den in Gant erkannten Bür¬

ger uns SchmrdmeisterJg . Jakob H aube r aus Mon¬

tag »«n 27 . Oktober d. 3 - auf dem RathhauS zu
Dürrn . Aus dem

Bezirksamt Rheinbischo ffsheim .
( r ) zu Hon au an die beiden Bürger Joseph

Knörle und Peter H u n d auf Montag den 20 . Okt .
d . I . in dem Wirtbshause zur Krone in Honau vor
dem TheilungsKommissäc . Au » dem

Bezirksamt Stein .
( r ) zu Jöhlingen an die Kaufmann Ma¬

thias Sp eitel schen Eheleute auf Montag den 27 .
Ocl . d. I . früh 8 Uhr vor dem Thellungskommissär
allda .

( 2) Durlach . fSchuldenliquidation . ) Dabei
der unterm 20 . Mai d . I . von dem Großberzoglichen
GarnisonsAudilorat vorgenommenen SchuldenLiqui «
daiion des verstorbenen Hauptmann Käßberg sich
mit Vergleichung der VermögensAufnahme eine Ber -

migenSUnzulänglichkeit dargethan hat , so ist von Un¬

terzeichneter als zu Beendigung dieses Schulbenwesens
von dem Hochpreißlichen KriegsMinisterio besonders
beauftragten Behörde der Gantprozeß erkannt , und

Tagfahrt zur Fortsetzung der SchuldenLiquidanon und

zu den Verhandlungen übir da« Vorzugsrecht unter
den Kreditoren , auch zur gemeinsamen Uedereinkunft
wegen Bestellung eines MasseKurators aus Donner¬

stag . den 23 . Oktober d I . Vormittags um 9 Uhr
auf der hiesigen AmtsKanzlei anberaumt worden ; es
werden daher sämmlliche Gläubiger des verstorbenen
Hauptmann Käßbergs aufgefordert , sich um so gewiss
ser an dem bestimmten Tage dahier einzufinden , ihre
Forderung , in so weit es noch nicht geschehen, zu li¬

quidsten , oder da, wo sie solche bereits an ! 20 . Mai
« ingegeben haben , weiter zu »erhandeln , als jene sonst
mit ihren Forderungen ausgeschloßen , bei diesen aber
nach Lage der Akten das Rechtliche erkannt werden
wird . Durlach den i 4 . Sept . 1817 .

Großh . Bezirksamt .

ErbvsrladunZ . n .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibcserben sollen binnen i2Monaten
sich bei der Obrigkeit , unt r welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasieibe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . AuS dem

B e ; i r k s a in t Achern .
( 1 ) von Kappel unter Rodeck die ledigen Jo¬

seph und Bernhard Eeg , wcirve feit mehreren Jah¬
ren von Haus entfernt sind , odne daß ihr Aufent¬
halt bisher bekannt wurde . Aus dem

Bezirksamt Breiten .
( 1 ) von Breiten der Äiexander Bernhard

Eillaedon , welcher im Jahr , 788 al « Rordaer -

bersell ans die Manie,schast gegangen ist , dessen Ver¬

mögen in 1313 fl . besteht . Aus bem
Bezirksamt Büdl .

( 1 ) von Schwär zach 0 ^ vor ungefähr 26

Jahren als Schustergesell in . die Fremd « gegangene
Georg Wilhelm Weisbro d, von »em man seil je¬
ner Zeit nur so vi . r erkavren , baß er mit der franzi .

fischen Armee nach Aegypceu gegangen , aber wahr¬

scheinlich nicht wieder zurückgekommen seye , dessen Ver¬

mögen m 259 st ^ besteht. Aus oem
Bezirksamt Eberbach .

( 1 ) von WirSbach der Christian Ncureu .
t e r , welcher vor 40 Jahren unter dal vormalig Cbur -

pfälzifche Militär gelleren ist, und seither keine Nach¬
richt mehr von siäs gegeben hat , deffen Vermögen in

r83 st . 4 t kr . besteht . Aus dem
Stadt und 1 . Landamt Offenburg .

( t ) von Zell der Lorenz Wild , welcher sich
vor 26 — 27 Jahren als Stiumpfstricker auf di«
Wanderschaft begeben , und von dessen Leben oder
Tod seither keine Nachrichten eingelaustn . Aus dem

Stadt und t . Landamr Pforzheim .
(3 ) von Müb lhaufen der schon seit 20 Jah¬

ren abwesende FraucrscuS Aaver Eger , ein Bäck - r ,
dessen Vermögen >n ohngefähr 500 Gulden besteht.
Aus dem

Bezirksamt Rallolphzell «
(3 ) von Singen der Jooann Reize , wel¬

cher schon seit 1792 von Hause abwesend ist , dessen
Vermögen in ungefähr noofl besteht .

( 2 ) von Arien der Laurenz Prrcht , welcher

schon im Jahre 1789 unter das k . k . österreichische
Militär ausgehoben wurde , und von bissen Leben oeer
Tod man von diesem Zeitpunkte an keine Nachricht
mebr erhielt , dessen Vermögen in ungefähr 900 fl .
brsteht .

( » ) Heidelberg . sErbvorladunzJ Frid . rika
Eder , geborne Gesler , von hur , welche schon
vor 20 Jahren sich entfernt , und kein .- Nachricht von

sich gegeben hat , oder deren elwaigrn Leibeserben wird

hiermit aufgefordert , sich binnen drei Monaten zum
Empfang ihres in 121 fl . 57 kr . bestehenden Ver¬

mögen « dahier zu melden , ober zu gewärtigen , daß

solches an ihre nächsten Verwandten zur nutznießli »

chen Erbpflege ausgefolgt wird .
Heidelberg den 22 . September i 8 >7 -

Großheczo ^ l . Stadkamt .

( l ) P h > l kpp s b u rg . sVerschollenheitsErklä -

rung . j Nachdem von Seiten des abwesenden Kaspar
Joseph Schumacher von Kirrlach , sich binnen 12

Monaten Niemand zum Empfang des unter Pfleg -
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Mw ft stehenden B ' rwöqrn - ' meldet hat , so wi ' d sot-

chs nunwehr den nächsten Anverwaniten in nutz -

» itßlichen Besitz zuerkannt .
PhiUppsbrir , den 24 September i 8 » Z*

Groph . Bezirksamt .

AuSgetretenkr Vorladungen .

( , ) R « rlSruh ». (Vorksbung . ) Der vor 10

Jahren ebne kanbeSherrliche Erlsubniß mir Aurdck -

l«ssur>ii r- 'm * in 671 fl . -
'
,7 kr . bestehenden Vermö¬

gens nach Skußia '.id cmscewandtlte Friedrich Sru¬

fe r l , vor . Sggenstein , wird hiemit aufyesord ' rt , sich

linnen drei Meriatru dahier ch. stellen , und über

seinen Nuernil zu verantworten , widrigenfalls nach

der LindesKknstuulion weiter ge^ n ihn verfahren

wrrden soll. Karlsruhe den 26 . Lept . 1817 .

Großher -ogl . La?,damk .

( r ) Pforzheim . (Vvrladüyg . ) Der sich von

^ier «nckernt « Hafner © ottlufc Enderle , wirdan -

Mit öffentlich »orgeladen , um binn . n einer Frist von

drei Moneren vor dem Sladlamt dahier um h ge¬

wisser zu rrschrinen , und auf die von seiner öh . srau

vorgebrachte ScheidungsKlage zu antworten , als wr -

drigentallS auf diefrlde » tzn« weiter « da « Rechruche

erkannt werden wird .
Pforzheim den 23 * Sept . ig » 7 *

Eroßherzogl . Stadlamr .

( ») Stein . (Vorladung . ! Der Metzgerknecht

Sebastian Müller von Jöhlmgrn , hat sich «wer

G . tbh>nterichi - gung von 34 fl. 4 kr. an seinem gewe¬

senen Meister , Johanne » Kourad , zu Frankfurt

a . M . höchst veroachlig und vor seiner Arreluung

flüchtig gewacht . — Gedachter Sebastian Müller wird

daher vv - geladen , binnen einer unerstrecküchen Frist

von b Wochen sich bei dlsseiliger Lbörde zu stellen ,

und wegen de » ihm anzesckuidiglen Vergebens zn

rechtsern . en , widrigen 'alls derselbe dir Hmterschla -

gung fraglicher z 4 si 4 kr . für g . ständig erklärt wird ,

ur . o das Weitere gegen ihn aut Betreten Vorbehalten

tleibt . Stein den 2t) . September 181 ? .
G >oßherzo,i . Bezicksamc .

( 1 ) Wiltingen . (Vorladung und Fahndung . ^

Der tesijji Änivn Ganter von Unlerbrand , weicher

des atgktegken Hanr . ..elüdde « . sich nicht zu enliernen ,
und i. 'J siweniges Verlangen zu st . Uen , thngkacht . t

dennoch sich von Hau « , unwiffend wohin , begehen

hatte , dem Vernehmen nach sich aber im Brne ^au

desinoen solle , wird andurch auf . esvrdcrk . sich binnen

6 Wochen daher zu st . Uen , und über seine Entfer¬

nung zu veramworten , « lS iw Widrigen geaen ihn

nach den Landesgesetz. n werde verfahren wroen . —

Kugleich ersuchen wir auch jede Behörde aus denselben

zu fahnden ; und im Betretungsfall anher zu über¬

liefern . Dillingen den r6 . Sept . , 8t ? ,
Großh . rzvgl . Bezirksamt .

fi ) Genaenbach . (Strasurthel . j Nachdem

Joseph Lehma nn , lediger Schneider , aus Oberhar -

mersbach , auf die EdiktalLadung binnen der gesetzli -

chen Frist nicht erschienen ist, so hak das Großherzogl .

hochpreisinch, Hofgericht zu Rastadl in der Unlersu -

chungssache geg -n >bn wegen Verwundung und Stra¬

ßenraub nach Urtel vom l Juli d . I . Nro . i ' oz .

zu Recht erkannt : Daß Joseph Lehmann des Stra¬

ßenraubs ksir schuldig zu «ctiire » , und deßwezen zu

einer izjäbrigen in Freiburg zu erstehenden schweren

Auchihautstrafe mit Willkomm und Abschied , stoann

zu Tragung der UntosuchungrKost ' N zu verurieln

sept . Weiches biemik öffentlich bekannt gemacht wird »

Eengenbach den 22 . S 'pr , 18' ?.
Großherzogt . B -zirksamk .

( r ) Kandern . (Land - sverweisung . s In Un -

tersuchungsfachen gegen Karl Hermann , angehl -ch

aus Vahwiich Reichenrach ; wegen Vaganten LevenS

wurde oemstlben laut UnelS d«S Großh . hochpreißl »

Hofg «r : chts am LderRdein der erstanvene Aeresi a '.S

Stcake angerechnet . und Heimann wurde derGoßh .

Baulichen Lande verwiesen . Dieses d »rngt man unter

Beifügung de« Signal - wenr » drcmtt zur Kennnnß der

LandeSdehörden . Kandern den 2b . S ' pt . r 8 > 7-

Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Karl Heimann ist 26 Japr alt . ein Kaminfeger ,

mißt 5 Schuh , 6* Zoll neuen Maaseö , har braune

rund geschnittene ln die Stirne oängeno « Haare , nie¬

dere bedeckte Siirne , hellbraune Äugenbraunen . graue

kies liegend « Augen , klernr ander Wurzel eingehende

spitz zulaufende gerade Nase , Maklern Mund , mit

schmalerDberüppe un » etwas breiter Unterlippe , run¬

de« K ' IIN, runves Gesicht , lebhafte Gesichtsfarbe , hell¬

braunen Backenbart ; unter dem linken Auz auf dem

Waug . nKnochen hak derselbe eine Narbe , angeblich

von einem Lanzenstich ; er ist übrigens von starker

untersetzter Siaiur , und har als besonderes Ab^ . chen

an d,r äußern Seite deS linken Zeigsiagers am un -

kern Gelenke vom Knöchel aufwärts eine Narbe ; er

ist bekleidet mit einem runden schwarzen Filzhut , rölh -

lichl argeschoffen , mir ern - m dunk - Ibraun lüchen . n

Frack , dunkelblaue » langen lüchenen Hosen , mit einem

rochen geidaedupfie » seidenen Halstuch , einer »orhrü -

chcnen Weste , mit weiffen ovalen Knöpfe » , biaucn

tüchenen Kamaschen und Schuhen , welche von Siie -

selw geschnitten sind .
( i ) Stein . ( LandesVerweisung . s Der durch

Urthel hochpreißlichen HosgerichtS wegen Di - bstahl«

zu vltiwöchiger tsefängniß - Strafe mit doppelter
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körperlichen Züchtigung und nachherigen LandeSVer -
weisung verurrheilte Weber , Gottfried Groshans , von
Herrcnald , hat heure , nachdem sein« Strafzeit beinahe
adgelaufen war , sich auf flüchtigen Fuß gesetzt, ' wel¬
ches andurch wegen der gegen den Groehanns aus¬
gesprochenen LandesBerweisung zue öffentlichen K . nnt -
niß ^gebracht , und deffen Signalement hier beigesetzt
wird.

Signalement .
l Gottfried Groshanns , von Herrenalb im Wür -
tembergischen gebürtig , 24 Jahr alt , ledig, Weder von
Profession , 5 Schud , 5 Zell groß , bat schwarzbraune
und abgeschmttene Haare , blaue Aug ^n , mittlere Nass ,
großen Mund , ein » gesunde Gesichtsfarbe , und einen
hellbraunen Barl . Derselbe tragt eine alle bräunlichle
tuchene Kappe mit schwarz ledernem Schilds »ine bräun -
licht tuchene West « , ein schwarz leiden Halstuch , ei¬
nen dunkelblau tuchenen kurzen Wamms mit kleinen
weiß metallenen Knöpfen , lange graue tuchene Hoftn ,
Strümps und Bändelschuh , und har nichts Schrift »
licht - bei sich .

Stein den r6 . September « 817 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Br etten . sUnterpfandSbucherneuerung .1
Wegen mehreren in dem UnterpfandSbuch der Ge¬
meinde Büchig entdeckten Unrichtigkeiten hat man
eine Erneuerung desselben zu verordnen für nöthig
gefunden . Zu diesem Ende werden alle diejenige ,
welch» auf Liegenschaften der Gemeinde und Ge -
weindsEinwohner , aus was für einem Grunde eS
auch seye , Unterpfandsrechte behaupten , hiermit auf -
gefodert , ihre besitzende Schuidurkunden entweder in
Ur - oder beglaubter Abschrift in der von heute an
kaufenden und mit dem 15 . Nov . a . c. sich schlies-
senden zweimonatlicher Frist an dahiesiges Amlsrevi -
sorat Portofrey um so gewisser »inzusenden , als sie
sonst di« durch Versäumung dieses Termins für sie
«ntstehende nachtheilige Folgen sich selbst zuzuschreiden
haben , indem nach Umlauf obgedachten Termins die
UnterpfandSRechte für erloschen « klärt tuerden .

Bkttten den , 8 - Sept . 1817 .
Großherzogt . Bezirksamt .

( 2) Haslach . fUnterpfandsbuchernenerung . )
Durch Beschluß » es Großh . Badischen bochlöblichen
AinzigAreitDirectoriumS , d . d . Offenburg den 24 .
Fedr . » 716 . Nro . 2608 . wurde die Einführung und
Erneuerung der Grund » und Unlerpfandsbücher im
dieffeiligen Amtsbezirk « genehmigt . Da nun die
Grundbücher für die Orte Hofstetten , Welschsteinach ,
Steinach , Fischtrdach und Sulzbach bereits fertig
sind , und di» UnterpfandSbücher demnächst auch wer¬
den errichtet werden , so werden alle diejenigen ,
welche auf das eine oder andere der dortliegenden
Grundstücke auf was immer für ein« Art ei» Unter¬

pfandsrecht zu suchen haben , biemit aufgefodert , die
in , Händen habende UnterpfandsUrkunden und sonstige
Dokumente innerhalb 5 Wochen a dato bei dem dies¬
seitigen Großh . Awrsrevisorat porkvfrey einzugeben ,
oder ater dieselben in den nachbenanntcn Ortschaften
und Tagen vgc den hiezu ausgestellten KommiffairS
gehötig zu liquibiren , indem nach Ablauf deS gegebe¬
nen Termins b ' e Inhaber solcher Unterpfänder , wel¬
che bei dieser Erneuerung nicht liquidirt werden , die
Nachkbeile uneingelragener Unterpfänder zu gewär¬
tigen hätten .

Die zu der bevorstehenden Liquidation bestimm¬
ten Orte und Tage sind folgende :

a ) Für die Gemeinde Hofstetten der 24 . und
25 . Oct . « 817 - >m Schneeball , nwirlbsbause daselbst.

b ) Für die Gemeinde Welschsteinach der 27 . u .
28 . Oct . 1817 . in dem dortigen Wildenwannwirths -
hause .

c ) Für die Gemeinde Steinach der 29 . und
30 . des besagten Monats , im daselbsligen Adler »
wirthshause .

ck) Für die Gemeinde Fischerbach der 4 . und
5 > November » 817 . im Ochsenwirthsbause daselbst.

e ) Für die Gem »inde Sulzbach der 6 . des eben-
besagten Monat « in der Behausung des Steucrperä »
quatorS Sattler in Hausach .

Haslach den 20 . Sept . 1817 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( 2 ) Gernsbach . sGutVecsteigerung .) DaS

den Michel Mrrkel ' schen Erben gehörige Stun¬
den von dem Pfarrdvrfe Focbach liegende Zinsgut
Schindelbrunn wird Dienstags den 7 . Oktober d. I .
im Löwenwirlbsbause zu Forbach der Erbvertheilung
wegen an den Meistbietenden öffentlich versteigert wer¬
den . Es enthält :

1 ) Ein einstöckigtes Wohnhaus sammt Scheuer ,
Stallung zu 10 , © lud Vieh , GemüßGarlchen und
sonstigen Zugehördte .

2 ) Drei Morgen Acker.
Z ) Sechs Morgen Wiesen .
Das Gut ist durch seine narkirliche Lage und

die beträchtlichen Waidgercchtigkeiten in den benach¬
barten Waldungen zur Viehzucht besonders geeignet ,
so wie auch der Verdienst der Bewohner dwser Ge¬
gend durch Waldarb . it nicht unbedeutend .» Die
Liebhaber können das Gut vor jder Versteigerung ein -
sehen, und die Bedingungen den 7 . Oktober d. I .
anhören .

Auswärtige Liebhaber haben sich durch glaub¬
hafte Attestate über ihre Zahlungsfähigkeit genügend
auszuweisen .

Gernsbach den 22 . September i 8 l 7>
Schwepckert , TheilungSKommissir»
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